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Sehr geehrter Herr Breder, 

sehr geehrter Herr Gierse, 

sehr geehrter Herr Pollmann, 

Herr Minister, Herr Landrat, Herr Bürgermeister, meine Damen und Herren! 

 

Im Namen des Präsidiums und der Geschäftsführung der Industrie- und 

Handelskammer Ostwestfalen zu Bielefeld gratuliere ich Ihnen herzlich zum 60-

jährigen Jubiläum der „Konrad Reitz Ventilatoren“  und danke für die Möglichkeit,  

im Rahmen dieser Feier ein kurzes Grußwort an Sie richten zu dürfen. 

 

Blickt man auf die wirtschaftliche Entwicklung des Unternehmens in den 

vergangenen 60 Jahren, so kann diese als Erfolgsgeschichte bezeichnet werden. 

Insbesondere die Investitionstätigkeit zieht sich wie ein roter Faden durch die 

Unternehmenshistorie. Investitionen, egal ob im Inland oder im Ausland, sind ein 

sicheres Zeichen für unternehmerischen Erfolg, für gute Produkte und für eine 

gute Platzierung auf dem eigenen Markt.  

 

Ich möchte in diesem Zusammenhang einige Rahmendaten kurz erwähnen:  

Insbesondere das Jahr 2006 stellt in der Investitionshistorie des Unternehmens  

einen Meilenstein dar. Neben dem Neubau von zwei Produktionshallen wurde ein 

neues Verwaltungsgebäude errichtet. Damit einher ging eine Großinvestition in die 

Fertigungstechnik und in den Maschinenpark.  

 

Ab 2008 wurde nochmals kräftig investiert. Die 2006 errichtete 

Großventilatorenhalle muss hinsichtlich der Fläche verdoppelt werden. Weil 

weitere Investitionen anstehen, wurde im Rahmen der strategischen 

Weiterentwicklung des Unternehmens kürzlich eine Fläche von rd. 15.000 qm im 

Wirtschaftspark Höxter-Albaxen erworben.  
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Die „Reitz Ventilatoren“ sind fest mit dem Standort Höxter verbunden und diesem 

treu, die benannten Investitionen sind ein deutliches Signal hierfür.  

 

Neben dem Standort Höxter sind es aber auch die Auslandsengagements, die in 

den letzten Jahren wesentlich zum Erfolg des Unternehmens beigetragen haben. 

Nennen möchte ich hier das Joint-Venture in Indien, welches mittlerweile einen 

Beschäftigtenstamm von rd. 200 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern erreicht hat. 

Im Rahmen des Sommergesprächs der Wirtschaftsjunioren Paderborn+Höxter 

haben Sie, Herr Breder, auf dem Diskussionspodium zum Standort Ostwestfalen-

Lippe sehr klar Ihre Sicht der Dinge zum Standort Deutschland und zum 

Engagement im Ausland dargelegt. Neben Ihrem klaren Bekenntnis zum Standort 

Höxter und den dortigen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern haben Sie deutlich 

gemacht, dass die Standorte in Deutschland, Europa und Asien voneinander 

profitieren, nicht in Konkurrenz stehen und den Gesamterfolg der „Reitz-Gruppe“ 

ausmachen. Die Bedeutung der Standorte im Ausland wird auch dadurch 

ersichtlich, dass das bereits erwähnte Joint-Venture in Indien ab 2009 in eine 

eigene Fertigung mit rd. 7.500 qm Produktionsfläche überführt wird. Wie nicht 

anders zu erwarten, ist auch hier wieder vorausschauende Planung geleistet 

worden. Weitere 20.000 qm haben Sie sich bereits als Vorratsflächen gesichert.  

 

Aber nicht nur die Sachinvestitionen des Unternehmens Konrad Reitz Ventilatoren 

sind eindrucksvoll. Als Industrie- und Handelskammer möchte ich an dieser Stelle 

auch ein herzliches Dankeschön für ihr hohes Engagement im Bereich der 

beruflichen Erstausbildung sagen. Allein im Ausbildungsjahr 2008 stellen Sie 23 

Ausbildungsplätze zur Verfügung. Sechs Plätze im kaufmännischen Bereich und 17 

in gewerblich-technischen Berufen. Sie investieren damit zunächst in die jungen 

Menschen, die aber nach ihrer Ausbildung ein wichtiges Zukunftspotenzial für das 

Unternehmen insgesamt darstellen. 
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Meine Damen und Herren, Investitionen stehen für wirtschaftlichen Erfolg, aber 

auch für unternehmerische Herausforderungen. Ich wünsche der 

Geschäftsführung, dem Unternehmen und der gesamten „Mannschaft“ für die 

kommenden Jahre viel Erfolg, die notwendige Portion Glück bei ihren 

Entscheidungen und immer „frischen Wind“ für gute Produkte und Ideen. Als 

Industrie- und Handelskammer Ostwestfalen begleiten wir sie gern dabei.  

 

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.  
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